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Die Vorfahren der
Fa milie Bretz

pflanz ten 1721 die
ersten Rebstöcke
und bauten Wein für
das Mainzer Welsch -
nonnen kloster an.
Zunächst blieb der
Hof ein gemischter
Betrieb mit Land-

wirtschaft und Weinbau. Urgroßvater
Bretz vergrößerte 1907 das Weingut und
begann, den Wein in Flaschen zu ver-
markten. 1931 stellte der Großvater den
Betrieb auf ein reines Weingut um – ein
weitsichtiges Konzept. Als 1956 Vater
Ernst Bretz das Gut übernahm, wurden
die begehrten Weine bald bis nach USA
und Japan exportiert. 

Seit 1987 tragen Horst Bretz und sei-
ne Frau Heike mit Bruder Harald Bretz

WEINGUT BRETZ

Weltklasseweine aus Rheinhessen
die Verantwortung in neunter Genera-
tion. Bretz-Weine sind preisgekrönt:
Staatsehrenpreise, Großer Staatsehren-
preis, 81 Medaillen der Landwirtschafts-
kammer Rheinland-Pfalz, 47 Medaillen
der DLG, zwei Goldmedaillen und zwei
Sterne im Rahmen des awc-Vienna, DLG
„Top 60“ und Weinzeitschrift Selection
„Top 50“ (Platz 27) im Jahr 2012 sind nur
einige der zahlreichen Auszeichnungen. 

Bei der Ab -
füllung setzt man
im Weingut Bretz
auf mo dernste
Technik. So ist
derzeit der Ein-
bau einer vollau-
tomatischen Ver-
schließmaschine
VRA von RINK im
Gespräch.       �

Im Jahr 1910 wanderte
ein junges englisches

Paar, Don José Robinson
Lindley und Martha Stoppanie de Lindley,
nach Peru aus. Dort gründeten sie „The
Santa Rosa Soda Water Factory“. 1935
startete man mit der Abfüllung der eige-
nen  Marke „Inca Kola“ und baute deren
landesweiten Verkauf erfolgreich aus.
Die Lindley Corporation ist heute größter
Ab füllbetrieb des Landes. Die goldgelbe,
süße Inca Kola
gilt als Südame-
rikas Alternative
zur Coca-Cola
und ist in Peru
der belieb  teste
Softdrink.

1999 entwi -
ckelte die Lind-
ley Corporation
eine strategische Allianz mit der Coca-
Cola Company. Seit 2005 produziert,
ver treibt und verkauft Lindley auch die
Softdrinks der Coca-Cola Company.  

Das Unternehmen investiert in mo -
dernste Produktionstechnik. So baut die
Firma RINK zurzeit eine kombinierte Ent-
schraubungs-/Entkorkungsmaschine KM
790/9K für die Lindley Corporation. Im
November wird die Anlage ausgeliefert. �

LINDLEY CORPORATION

„Die goldene Cola“

BALD IM EINSATZ: KM 790/9K

Auf der DRINKTEC präsentiert RINK
aktuelle Maschinen und neue Ent-

wicklungen. Interessenten sind herzlich
zum Fachgespräch eingeladen.          �

RINK AUF DER DRINKTEC 2013
16.-20. SEPTEMBER IN MÜNCHEN
HALLE 5, STAND 327
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Aus Argentinien, dem Land des
Tangos, der Gauchos und der

weltbesten Steaks, kommt Quil-
mes – das Bier einer ganzen

Nation! Seine Wurzeln lassen sich
zurück verfolgen bis ins Jahr 1888, als
der deutsche Einwanderer Otto Bemberg
die Brauerei Quilmes gründete.

2008 feierten 4.700
Beschäftigte das
120-jährige Bestehen
der Quilmes Braue-
rei und Mälzerei. Der
Betrieb produziert,
verarbeitet, vertreibt
und vermarktet Bier,
Softdrinks, Mineral-

wasser, Säfte und isotonische Getränke
in Partnerschaft mit Unternehmen wie
PepsiCo und Nestlé. Und das beliebte
Qilmes Pilsener ist heute nicht nur das
be kannteste Bier Argentiniens (Marktan-
teil über 70 Prozent), sondern sogar das
meistverkaufte Bier in Südamerika süd-
lich des Äquators.

Bereits 1994 produzierte RINK die
ersten Kastenentkorker KM 670 für Quil-
mes. 2012 folgten die ersten beiden
Rotationsentkorker für die Produktions-
stätte Quilmes. In diesem Jahr liefert
RINK gleich vier Rotationsentkorker RK
940 nach Argentinien: zwei nach Ache-
ral, einen nach Zárate und einen nach
Quilmes in Buenos Aires.                �

BRAUEREI  QUILMES

Quilmes trifft den Geschmack
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